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Lochabstand 
zur Holzkante:
mind. 150 mm

3) Anzeichnen

Grundplatte auf mindestens 
ZWEI Schalbrettern montieren!

4) Schrauben eindrehen

T30

Akku-Schrauber

Befestigung von Lasche, Kurve
oder Zwischenhalter inkl. Zubehör:

Siehe letzte Seite!

Stärke OSB-Platte:

mind. 25 mm
Stärke Mehrschichtplatten:

mind. 19 mm
Stärke Holzschalung:

mind. 24 mm

mind. 8 NM

Alle 20 A2 Schrauben müssen nacheinander 
komplett mit 8 NM eingeschraubt werden, 
bis der Schraubenkopf am Untergrund  
satt aufliegt.

��������������������������

1) Produkt

HOLZ   TS ESM/ZSM 300-1000 III-H (HOLZSCHRAUBEN)

2) Benötigtes Werkzeug

20x

6x40 oder
6x60

1x oder 1x
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BETON   TS ESM/ZSM 300-1000 III-B-S (SCHLAGANKER)

2) Benötigtes Werkzeug

3) Anzeichnen und Bohren

4) Ausblasen und Schrauben eindrehen

Befestigung von Lasche, Kurve
oder Zwischenhalter inkl. Zubehör:

Siehe letzte Seite!

Drehmoment-
schlüssel

Schlagbohrer

25 NM

Alle drei Schrauben nacheinander mit einem 
Drehmomentschlüssel mit dem vom Hersteller 
des Schlagankers angegebenen Drehmoment 
anziehen.

Mindestdicke Untergrund: 160 mm

(bei den beigelegten Schlagankern)

TT_RZ05_Montageanleitung16_ESMZSM-300-III-B_H_HD_8S.indd   5 22.12.16   10:50



fifl
fi fl
fi

fi
�
fi�
fi�
�

�

fi
fi

fi��fi

��
��
fi�
fl�
fi�
��
�fi
�fi
��
�fi
�fi
��

��
��
��
��
��
��
��
��
�
��
��
��
�

W
er

ks
to

ff:��
�
fi�
��
�

��
��
�
fi�

�
��
fi�
fl�
fi�
��
�fi
�fi
��
�fi
�fi
��

ga
be

Ä
nd

er
un

g

N
am

e

D
at

um

E
rs

at
z 

fü
r:

E
rs

et
zt

 d
.:

��
�fi
��
��

��
��
�
��
��
��
�
�

D
at

um
�
��
��
�

N
am

e

��
fi�
��
fi�
��
��
��
��
��
��
�

��
��
��

1.
43

01

1:
5

H.
 S

ch
ne

e
-0

,3

��
��
��
��
��

A3

1
Bl

at
t

Be
ar

b.

No
rm

.

Ge
pr

.

vo
n

1M
aß

sta
b

Z
ei

ch
nu

ng
sn

um
m

er
:

O
be

rf
lä

ch
e:

In
de

x

B
ez

ei
ch

nu
ng

:

A
us

-

��
�
��
��
fi�
��
�

��
��
��
��
��
��
��
fi�

fl
��
fi�
��
��
��
��
��
��
�

�
��
��
 �

fi
�fi
�fi
��

��
��
��
�fi
��
�



fi
fi

fi�
��
�
��
��
��
fi
��
��
fi

fi��fi

��
��
��
�

��
��
��
��
�

��
��
��
��
��
��

��
��
�

�

����
��

�
�

��

���������
� �

��
��
��
��
�

��
��
��
��
�
��
�fi
��
��
fi�
fi�
��
fi�
��
�
�
��
�

�

��
��
��
��
��
�

�
��
�
��

��
��
��
��
�
��
�fi
�
��
��
�

���

�

����
�

��
�������fi���fi��

���

fl

����
�

��
�������fi��flfi��

��fl



����
�

��
�������fi��fi��

��

�

����
�

��
�������fi���fi��

���

�

����
�

��
�������fi���fi��

���

�

����
�

��
�������fi���fi��

���

�

����
�

��
�������fi���fi��

���

��

����
�

��
�������fi����fi��



�

fifl
fi

mind. 
150 mm

m
in

d
. 

15
0 

m
m

Lochabstand 
zur Betonkante:
mind. 150 mm
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m

Mit ø 8 mm 
Schlagbohrer
bis in die Hohl-
kammer bohren

Betongüte:
mind. C45/50

ø 8 mm

Befestigung von Lasche, Kurve 
oder Zwischenhalter auf ...

... Eckstütze (ES)1) Produkt

BETON   TS ESM/ZSM 300-1000 III-HD-B (HOHLDIELE)

2) Benötigtes Werkzeug

ø 8 mm

13

3) Anzeichnen und Bohren

4) Ausblasen und Schrauben eindrehen

Luftpumpe

Schlagbohrer

Schlagschrauber

Befestigung von Lasche, Kurve
oder Zwischenhalter inkl. Zubehör:

Siehe rechte Seite!

Alle drei Schrauben nacheinander mit einem 
Schlagschrauber einschrauben. Anziehen mit 
einem Drehmoment des Schlagschraubers  
von mind. 200 NM bis der Schraubenkopf  
am Untergrund satt aufliegt!

mind. 200 NM

1x 3x

8x65

oder 1x

Loch ø 14 mm
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Bohrloch ausblasen
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Sicherheitsmutter

Sicherheitsscheibe

Kontermutter

Eckstütze

Zwischenstütze

Lasche oder Kurve

Befestigung von Lasche, Kurve 
oder Zwischenhalter auf ...

... Eckstütze (ES) ... Zwischenstütze (ZS)

Mutter mit einem Drehmoment 
von mind. 40 NM anziehen. FERTIG!

Für Gewindeschutz Kupferpaste 
oder Spray gegen Edelstahl-
Kaltverschweißung verwenden.

mind. 40 NM

24

24

BETON   TS ESM/ZSM 300-1000 III-HD-B (HOHLDIELE)

2) Benötigtes Werkzeug

3) Anzeichnen und Bohren

4) Ausblasen und Schrauben eindrehen

Schlagbohrer

Befestigung von Lasche, Kurve
oder Zwischenhalter inkl. Zubehör:

Siehe rechte Seite!

Alle drei Schrauben nacheinander mit einem 
Schlagschrauber einschrauben. Anziehen mit 
einem Drehmoment des Schlagschraubers  
von mind. 200 NM bis der Schraubenkopf  
am Untergrund satt aufliegt!

mind. 200 NM ! !
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TigaSAFE
DACHSICHERHEITSSYSTEME

Derndorferberg 2, 4501 Neuhofen/Krems, Austria
Tel. +43 7227 21600, Mail: office@tigatech.at, www.tigatech.at

Wichtige Produkthinweise

Die Anschlageinrichtung darf von maximal 3 Personen gleichzeitig benutzt werden.

Wenn die Anschlageinrichtung als Teil eines Auffangsystems verwendet wird, muss der Benutzer mit 
einem Mittel ausgestattet sein, das die maximalen dynamischen Kräfte, die während eines Auffang-
vorgangs auf den Benutzer wirken, auf höchstens 6 kN begrenzt. 

Die maximale(n) Kraft/Kräfte, die in der Praxis von der Anschlageinrichtung in die bauliche Einrich-
tung eingeleitet werden kann/können, beträgt/betragen 12 kN. Die Anschlageinrichtungen sind für 
eine Belastung in allen Richtungen parallel zum Bauwerk vorgesehen.

Bei jeder Montage eines TigaSafe Produktes ist ein Montageprotokoll nach ÖNORM 3417 (2016) 
zu erstellen. 

Die Montagerichtlinien sowie die Sicherheitsbestimmungen sind unbedingt zu beachten!

>> Siehe Montageprotokoll auf www.tigatech.at
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